
Schon seit meiner frühen Kindheit
begleiten Tiere mein Leben und ich
sehe in ihnen, ihrer Gesundheit und
ihrem Wohlbefinden, meine Beru-
fung.

Bei meiner Tätigkeit als Physio-
therapeutin begleitet mich meine
Windhündin (Whippet) Xena zu mei-
nen menschlichen Patienten. Xena
wurde von mir zum Therapie- und
Behindertenbegleithund ausgebildet.
Durch ihre einfühlsame Arbeit erzie-
le ich auch dort noch erstaunliche
Erfolge, wo von medizinischer Seite
her bereits alle Hoffnung aufgegeben
war. Dies besonders bei apathischen

und Koma-Patienten, depressiven,
dementen Menschen, autistischen
Kindern u.a..

Im Oktober 2003 fiel mir eine Bro-
schüre über die Meridian-Energie-
Therapien in die Hände. Ich war wie
elektrisiert von der beschriebenen
Wirkungsweise, aber zuerst auch
skeptisch.
Durch diese Klopftechnik sollten jah-
relange, therapieresistente, körperli-
che und emotionale Leiden beseitigt
werden? Das wäre zu schön, um
wahr zu sein. In der Tiertherapie
könnte das überaus hilfreich sein.
Und vielleicht gibt es sie ja, die
Möglichkeit, negative Wechselwir-
kungen zwischen dem Menschen
und seinem Tier aufzuheben …

Als Tiertherapeutin musste 
ich immer wieder feststellen,
dass Tiere oftmals
Symptomträger ihrer Besitzer,
deren Familien und der
Umgebung sind

Häufig fehlte mir deshalb, um einen
hundertprozentigen Therapieerfolg
zu erzielen, nur ein kleiner, aber
möglicher Weise entscheidender
Schritt. Aber eben der blieb mir und
meinen Patienten öfter versagt.

Meridian 
Balance (MBT)

Sensationelle 
Therapieerfolge bei Tieren

Katharina Scholz
Meridian-Energie-Therapeutin,
Naturheilpraxis Treenetal
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Die Tiertherapeutin
Gemeinsam mit ihrer Mutter
züchtete Katharina Scholz über
zwanzig Jahre lang Dalmatiner
und konnte von diesen getupf-
ten Freunden des Menschen
viel über Hundeverhalten und
-kommunikation lernen. Seit
nunmehr 35 Jahren arbeitet sie
auch als Hundetrainerin (Fa-
milien- und Behindertenbe-
gleithund), als Tierpsycholo-
gin, Verhaltenstherapeutin und
im Bereich Tierkommunikation.
In ihrer eigenen Tierheilpraxis
behandelt sie die vierbeinigen
Patienten mit klassischer Ho-
möopathie, Bachblüten, Ros-
tock-Essenzen, Neural- und
Magnetfeldtherapie, Reiki und
mit Physiotherapie. Im Semi-
narhaus Hoher Vogelsberg gibt
sie Seminare für Tierhalter und
bildet auch Therapeuten aus.

Wohl erkannte ich vielfach Energie-
blockaden, ausgelöst durch die Be-
sitzer, als Ursache für die emotionale
und/oder körperliche Erkrankung des
Tieres, doch diese waren zuweilen
derart stark, dass sonst so erfolgrei-
che Therapieverfahren wie Homö-
opathie, Bachblüten und Rostock-
Essenzen in ihrer Wirkung ausge-
bremst wurden und die vollständige
Heilung ausblieb.
War dieses Meridianklopfen der
Schlüssel zum Therapieerfolg? Ich
wollte mich davon überzeugen und
besuchte Grund- und Aufbauseminar
und abschließend das Seminar für
Therapeuten.                                  »

Tiertherapeutin 
Katharina Scholz hilft Vierbeinern
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Inzwischen habe ich die Meridian-
Energie-Technik vielfach bei zwei-
und vierbeinigen Patienten ange-
wandt. Sie stellte eine große Be-
reicherung für die Behandlungs-
erfolge dar, bin ich doch endlich in
der Lage, die vorhandenen Energie-
blockaden weitestgehend aufzulö-
sen.
In den letzten zweieinhalb Jahren
entwickelte ich aus dem Meridian-
klopfen die Meridian Balance für
Tiere – MBT.
MBT ist eine Klopftechnik, die vom
Ablauf anderen Methoden dieser Art

wie EFT (Emotional Freedom Tech-
nique) gleicht, aber tiefer auf das
emotionale Zusammenspiel und die
Wechselwirkung von Mensch und
Tier eingeht.

Die Wirkung von MBT für Tiere ist
mit den Methoden für Menschen
durchaus vergleichbar. Energie-
blockaden innerhalb der Meridiane
werden aufgehoben und die entstan-
denen Symptome aufgelöst, wie
zum Beispiel Angst, Aggression,
Allergien uvm.

MBT beseitigt nicht nur fast alle
Energieblockaden, sondern steigert
die Wirkung anderer energetischer
Behandlungsverfahren (Homöopa-
thie, Bachblüten, Rostock-Essenzen,
Japanisches Heilströmen, Akupunk-
tur u.a.) erheblich.
MBT lässt eine Behandlung auch bei
sehr misstrauischen Tierpatienten zu.
Ein Hund wollte sich zum Beispiel
aufgrund sehr starker Rückenschmer-
zen nicht berühren und schon gar
nicht physiotherapeutisch behandeln
lassen. Unter Einsatz von MBT war

es mir dennoch möglich, diesen
Hund manuell zu therapieren und
die Wirkung wurde durch MBT gar
noch gesteigert.
Die Anwendungsgebiete von MBT
reichen von A wie Allergie, Angst
und Alter bis Z, wie Zahnprobleme,
Zyklusstörungen und Zysten – egal
ob emotionale, seelische oder kör-
perliche Beschwerden vorliegen, ob
sie chronisch sind oder akut, ob
leicht oder schwerwiegend.

Besonders rasch wirkt MBT bei Äng-
sten und Angststörungen (Gewitter-
angst, Angst vor Silvesterknallern,
Angst vor Verladen auf Pferdean-
hänger usw.). Hier reichen oftmals
ein bis zwei Behandlungen aus, um
die Beschwerden zu beseitigen

Interessierte Tierbesitzer, Tierthera-
peuten (Tierheilpraktiker, Tierärzte,
Tierpsychologen), Tierpfleger und
Tiertrainer, aber auch private Inte-
ressenten können MBT erlernen.
Auch Einzelbehandlungen können
verabredet werden. 
Weitere Informationen, auch über
Ausbildungsmöglichkeiten sendet
Ihnen gerne:
www.seminarhaus-hv.de               

Interessierte Leser erfahren mehr
über Meridian-Therapien unter:
www.meridian-energie-therapien.com
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Meridian-Energie-Therapien

Besonders rasch wirkt MBT
bei Tieren mit Ängsten vor
Silvesterknallern
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Die Wirkung von MBT für
Tiere ist mit den Meridian-
Methoden für Menschen
durchaus vergleichbar

Auch Tiere haben Angst,
Aggressionen, Allergien und
uvm., die mit Energie-
blockaden zusammenhängen
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Erfahrungsbericht 
mit Meridian-Energie-
Therapien

Lernblockaden bei Schulkind
Vor einiger Zeit rief mich eine
Dame wegen Lernstörungen bei
ihrem Kind an. Der Junge ist 13
Jahre alt und hatte Probleme, vor
allem bei den Hausaufgaben,
obwohl die Mutter das Kind bei
den Hausaufgaben betreute.
Ich bot an, den Jungen zu be-
klopfen. Wir verabredeten einen
Termin, den der Junge und die
Mutter vergaßen, einen weiteren
Termin, der auch nicht wahrge-
nommen wurde, da auch er ir-
gendwie in Vergessenheit geriet.
Wir entschlossen uns zu einem
dritten Anlauf. Kurz vor dem be-
sagten Termin rief mich die
Mutter an und sagte, dass der
Junge doch nicht kommen wolle.
Daraufhin schlug ich ihr vor, ge-
rade weil sie die zwei vorherigen
Termine vergessen hatte, zu mir
zu kommen. Ich sagte ihr, dass
da wohl eine „Fehlschaltung“
auch bei ihr vorliege, die wir un-
bedingt beklopfen wollten.
Sie nahm den Termin auch wirk-
lich wahr und wir begannen mit
der Behandlung. Zunächst be-
klopften wir die Situation bei ihr
zu Hause während der Haus-
aufgabenbetreuung. Es nervte,
wenn der Junge mit seiner Arbeit
so trödelte. Als nächstes kam der

Frust, dass es nicht besser wird,
so sehr sich die Mutter auch
bemüht. Ein weiterer wichtiger
Aspekt für sie war, dass doch al-
les an ihr „hängt“. Der Haushalt,
die Kinder, neue Inputs für die
Partnerschaft. Wir beleuchteten
auch hier jeden Aspekt, aber so
ganz auf des Pudels Kern sind
wir nicht gestoßen. Daraufhin
startete ich einen „Versuchs-
ballon“. Wie war die Schulzeit
der Mutter? Wie gestaltete sich
damals ihre eigene Hausauf-
gabenbetreuung? Und siehe da,
wir wurden fündig. Auch bei ihr
hatten sich dieselben Szenen zu
Hause abgespielt, nur mit dem
Unterschied, dass der Vater, ein
Lehrer, die Hausaufgaben über-
wachte. Hier genau an dieser
Stelle hatten wir eine große
Baustelle entdeckt. Ich ließ die
Klientin zurückdenken an diese
Zeit und vor allem bat ich sie, ih-
re Gefühle gegenüber dem Vater
zu äußern, als sie seine Schülerin
war. Es fielen einige sehr harte
und emotional gefärbte Aus-
drücke, die wir erfolgreich be-
klopfen konnten. Im Anschluss
gingen wir noch die Rolle ihrer
Mutter in der häuslichen Kons-
tellation durch und machten
auch hier „Frieden“ mit dem
Verhalten ihrer Mutter in Bezug
auf die Hausaufgabenbetreuung.
Am Ende der Sitzung zeigte ich
ihr noch das Thymusklopfen mit
der Empfehlung, dies jeden Tag
anzuwenden.
Vor kurzem rief mich die Klientin
an und erzählte mir, dass wir mit
unserer Klopferei ein richtig
großes Problem bei ihr gelöst
hätten und auch die Lern-
blockaden des Sohnes so gut wie
verschwunden seien. Das Thy-
musklopfen baut sie nun regel-
mäßig in ihren Tagesablauf ein.
Sollte sich die Situation zu Hause
mal etwas verschärfen, nimmt sie
sich eine kurze Auszeit und be-
klopft sich intensiv die Thymus-
drüse, begleitet von jeweils pas-
senden Formulierungen.

Erfahrungspool für Therapeuten und Selbstanwender

Dr. Kornelia Schmitt
Meridian-Energie-Therapeutin,
Gengenbach

Erfahrungsbericht mit
Meridian-Energie-
Therapien 

Extreme Eifersucht
Junge Mutter mit zehnjährigem
Sohn. Die junge Frau kam zu
mir, weil sie mich vor vielen
Jahren auf einer Info zur Trenn-
kost kennen gelernt hatte und
nun durch meine Pressearbeit
sah, dass sich mein Angebot
um die Energie-Therapien er-
weitert hatte. Sie ist seit vielen
Jahren stark übergewichtig und
möchte dies nur zu gerne än-
dern. In unserem Anamnesege-
spräch traten auch andere
Aspekte zum Vorschein, die
nach meinem Ermessen sicher-
lich auch für den „Schutzwall“
verantwortlich waren, den sie
sich angegessen hatte. So thera-
pierten wir in unserer ersten
Sitzung die seit Jahren vorlie-
gende extreme Eifersucht. Wir
erarbeiteten die unterschied-
lichsten Aspekte und nach nur
einer Sitzung war die, sie auch
in ihrer Lebensqualität ein
schränkende Eifersucht, voll-
kommen aufgelöst.

Christina Brockmeier
Meridian-Energie-Therapeutin,
Horn-Bad Meinberg

Interessierte Leser erfahren mehr
über Meridiantherapien unter: 
www.meridian-energie-therapien.com
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Erfahrungsbericht mit
Meridian-Energie-Therapien

Bettnässer
Eine Mutter kommt mit ihrem vier-
jährigen Sohn, der Bett nässt.
Nach zwei Behandlungen mit
Meridianklopfen nach allen Re-
geln der Kunst ergibt sich keine

Veränderung. Einmal davon hatte
ich die Mutter beklopft. Als ich auch
den Vater einbestellte, gestand die-
ser mir, dass er bis ins Alter von sie-
ben Jahren ebenfalls eingenässt ha-
be und er nicht wolle, dass sein
Sohn all die Erziehungsmaßnahmen
zum „Trockenwerden“ mitmachen
müsse, wie er sie erlitten hatte. Er
wollte einfach seiner Frau zumuten,
dass sie fröhlich pfeifend nachts die
Bettwäsche und den Schlafanzug
wechsle. Nach zwei Sitzungen mit
dem Vater, in denen wir „seine alten
Geschichten“ aufgearbeitet haben,
war sein Sohn nach etwa zehn
Wochen „trocken“. Dafür haben wir
insgesamt zehn Wochen gebraucht.

Aggressives und 
eifersüchtiges Kind
Mutter bringt ihren neunjährigen
Sohn in meine Praxis. Die Eltern
sind seit zwei Jahren geschieden,
der Sohn wird zusehends aggressi-

Conny Fies
Meridian-Energie-Therapeutin
Steinheim 

ver allen gegenüber, sogar zu
Handgreiflichkeiten ist es schon
gekommen. Der Sohn erzählt mir
in Abwesenheit der Mutter, dass er
es „blöd“ findet, dass die Mama ei-
nen Freund hat und er von ihr ganz
vergessen wird. Wir beklopften bei
diesem kleinen Mann seine Eifer-
suchtsgefühle und das Gefühl, er
sei für die Mama nicht mehr wich-
tig. Bei der Mutter beklopften wir,
dass sie ihn nicht mehr kenne,
wenn er so aggressiv ist. Dass sie
immer denkt, diese Eigenschaften
habe er wohl von ihrem Exmann.
Der Vater des Jungen weigerte sich
zu mir zu kommen, der neue
Freund aber wurde beklopft. Nach
sechs Behandlungen, zwei der
Sohn, zwei die Mutter, zwei der
Freund, war das Feedback von der
Lehrerin an die Eltern: „…das ist
ein anderes Kind! Auch die häusli-
chen Auseinandersetzungen haben
sich normalisiert.“

Erfahrungsbericht mit
Meridian-Energie-Therapien

Lernblockaden bei Kindern
und Jugendlichen
Als Meridiantherapeutin habe ich
mich spezialisiert auf Lernblocka-
den bei Kindern und Jugend-
lichen. Marcel ist 12 Jahre alt und
besucht das Gymnasium. Er war
nicht faul, sondern mühte sich an-
scheinend vergeblich, denn seine
Noten waren nicht zufriedenstel-
lend. Seine Mutter erzählte mir,
dass er oft stundenlang mit Lernen
verbrachte. Man kann sich sehr

gut vorstellen, dass viel Frust auf-
kommt, wenn man trotz aller
Anstrengungen kein gutes Ergebnis
erzielt. Als ich Marcel traf, erzählte
er mir, dass für ihn das Lernen so ist,
als schriebe er auf eine Wand, aber
die Schrift verschwände dann wieder
schnell. Wir fingen an, das Thema in
einfachen Schritten zu bearbeiten:
● „Obwohl ich mir nichts merken

kann, …“
● „Obwohl ich mich nicht konzen-

trieren kann, …“
● „Obwohl es mir schwer fällt,

mich zu konzentrieren, …“
● „Obwohl ich das Gefühl habe,

dumm zu sein, …“

Sehr schnell bemerkte ich, dass hier
eine energetische Fehlschaltung vor-
liegen könnte, weil wir zunächst
nicht recht weiterkamen. So gingen
wir das Thema weiter an und wähl-
ten folgende Aspekte:
● „Auch wenn ich mich selbst dar-

an hindere, gute Noten in der
Schule zu haben, …“

● „Auch wenn ich nicht daran glau-
be, dass ich jemals gut in der
Schule sein könnte…“

Marion Stock
Meridian-Energie-Therapeutin,
Hürth

Plötzlich merkte ich, dass sich
das Gesicht von Marcel änderte,
denn er bekam Tränen in die
Augen. Was hatte sich gelöst?
Marcel erzählte von einem
Vorfall, der bereits in der
Grundschule passiert war. Seine
damalige Lehrerin stellte ihn vor
der gesamten Klasse bloß, in-
dem sie sich über ihn lustig
machte: „…du kannst dir nicht
einmal die einfachsten Dinge
merken!“, das waren ihre
Worte. Und genau dies saß als
riesige Blockade über Jahre im
Innern von Marcel. Nun konn-
ten wir Stück für Stück diese
Ereignisse bearbeiten und auflö-
sen. Marcel ist nun nicht etwa
intelligenter geworden, er geht
das Lernen viel gelassener an, er
hat die Schwere herausgenom-
men, die Wand ist weg und sei-
ne derzeitigen Noten zeigen
ganz deutlich, was er kann. Die
Meridianklopf-Methode wirkte
hier sehr nachhaltig und erfolg-
reich und hat das weitere Leben
von dem jungen Mann enorm
erleichtert.

BIOLINE 01/07 59


